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Anordnung
zur Sicherung der Durchführung der Bauarbeiten 1953.

Vom 20. November 1952

Zur Sicherung der plan- und termingemäßen Durchführung der Bauarbeiten und zur Verbesserung der 
Voraussetzungen für das kontinuierliche Bauen wird angeordnet:

§ 1
(1) Das Ministerium für Aufbau, Staatssekretariat 

für Bauwirtschaft, hat mit den Planträgern die 
Bauvorhaben listenmäßig festzulegen, welche durch 
die der Hauptverwaltung Bauindustrie unterstell­
ten Betriebe auszuführen sind.

Die Objektlisten sind der Staatlichen Plankom­
mission — Plangebiet Bauwirtschaft — zur Kon­
trolle vorzulegen.

(2) Das Ministerium für Aufbau, Staatssekreta­
riat für Bauwirtschaft, hat in Übereinstimmung mit 
den Planträgern diese Bauvorhaben dem geeigne­
ten Baubetrieb zur Auftragsübernahme zuzuweisen 
und gleichzeitig den Baubeginn festzulegen.

(3) Die 1953 weiterzuführenden und im I. Quar­
tal neu zu beginnenden Bauobjekte sind gemäß 
Abs. 1 bis zum 25. November 1952 festzulegen.

Bauvorhaben, für die zu diesem Zeitpunkt noch 
keine bestätigten Vorentwürfe vorhegen, sind zeit­
lich zurückzustellen.

§ 2
(1) Für die gemäß § 1 Abs. 3 festgelegten Bau­

objekte haben
a) die Planträger die bestätigten Vorentwürfe 

unverzüglich dem Investitionsträger und dem 
Projektanten zur weiteren Bearbeitung zuzu-

. leiten,
b) die Investitionsträger innerhalb von zwei Tagen 

nach Erhalt der bestätigten Vorentwürfe mit 
dem Projektanten den Vertrag über die Aus­
arbeitung der Entwurfsunterlagen so abzu­
schließen, daß die Entwurfsunterlagen spä­
testens bis zum 15. Dezember 1952 zur Bestä­
tigung durch den Investitionsträger vorliegen 
— bei grundsätzlichen Abweichungen vom 
Vorprojekt ist die Bestätigung durch den 
Planträger erforderlich —,

c) die Investitionsträger innerhalb von drei Tagen 
nach Bestätigung des Projektes den Auftrag 
zur Bauausführung an den Baubetrieb zu er­
teilen.

§ 3
(1) Bei der Deutschen Investitionsbank wird aus 

den Beträgen der Baukostensenkung ein Sonder­
fonds gebildet, aus dem die erhöhten Winterbau-

B i t t e  b e a c h t e n !  Dem vorliegenden Gesetzblatt liegt ein Prospekt über eine S a m m l u n g  d e r  
w i c h t i g s t e n  S t e u e r g e s e t z e  bei.


